
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fahrradstraße 

 

Sehr geehrter Herr Riesterer, 

 

im Oktober vergangenen Jahres wurde die Spital- und Weinbrennerstraße als Fahr-

radstraße ausgewiesen. Ein attraktives Angebot für die Velofahrer in unserer Stadt;  

1 200 Meter Vorfahrt auf Straßen, die mit einem neuen fahrradfreundlichen Belag aus-

gestattet wurden.  

 

Fahrradstraßen sollten ein wichtiges Element im Baukasten der Lörracher Radverkehrs-

planung sein. Sie sollen den Radverkehr bündeln, beschleunigen und komfortabel ma-

chen. Und das alles bei einer sehr hohen Verkehrssicherheit. 

 

Im März werden wichtige Teile Fußgängerzone auf Betreiben der der SPD und der CDU 

für den Veloverkehr tagsüber gesperrt und auf die Fahrradstraße verwiesen. Noch aber 

sind dort Schwachstellen auszumachen, die bis dahin behoben werden müssen.  

 

• Auf der Fahrradstraße fahren zu viele Autos. Sie wird vom motorisierten Verkehr 

als vorfahrtsberechtigte Innenstadtumfahrung genutzt. Nach Rückmeldung von 

Anwohnern und Velofahrern ist jetzt dadurch auf der Spitalstraße mehr Autover-

kehr als vor der Ausweisung zur Fahrradstraße. Die Qualität und der Komfort ei-

ner Fahrradstraße stehen und fallen aber mit dem dort vorhandenen oder nicht 

vorhandenen Durchgangsverkehr der Kfz. 

• Obwohl bevorrechtigt, wird den Velofahrern auf der Fahrradstraße noch zu oft 

und zu unvermittelt die Vorfahrt genommen.                                                                                                                                                                                      

Herrn 

Lukas Riesterer 

Fachbereich Straßen,Verkehr und 

Sicherheit 

Stadtverwaltung Lörrach  
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• Teile des motorisierten Verkehrs fährt auf der Velostraße zu schnell und ignoriert 

beim Überholen den gesetzlichen Mindestabstand zum Fahrradfahrer von 1,50 

Metern.  

 

Ein Problem ist sicher, dass viele Autofahrer gar nicht wissen, was eine Fahrradstraße 

ist und welchen Regeln dort gelten. 

 

In den Niederlandes gibt ein selbsterklärendes Verkehrszeichen mit der Aufschrift „Au-

tos sind Gäste“. 

 

Die Aufklärungsarbeit zu Beginn der Fahrradsaison und der ansehenden Sperrung der 

Fußgängerzone muss nochmals intensiviert werden.  

 

Folgende Maßnahmen müssen an der Fahrradstraße umgesetzt werden: 

 

• der KFZ-Durchgangsverkehr muss reduziert werden 

• Geschwindigkeitskontrollen müssen durchgeführt und Durchfahrtsverbote kon-

trolliert werden 

• Hinweise auf den Sicherheitsabstand beim Überholen von Fahrrädern sollten an-

gebracht werden. 

 

Vielen Dank und freundliche Grüße 

 

 

Gerd Wernthaler  


